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Vorwort

Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit selektivem Mutismus haben 
eine psychisch bedingte Sprech- und Kommunikationsstörung. In ver-
trautem Kreis reden sie spontan und ausgelassen, aber in bestimmten Si-
tuationen und in Gegenwart von Personen, die ihnen gar nicht oder kaum 
bekannt sind, fühlen sie sich unbehaglich, werden unruhig oder ängst-
lich erregt und schweigen. In solchen Momenten können sie nicht mehr 
Rede und Antwort stehen, obgleich ihre Sprachorgane und ihr Gehör nor-
mal entwickelt sind. Die meisten befürchten, beim Sprechen Fehler zu 
machen, für dumm gehalten und ausgelacht zu werden. Diese Überzeu-
gung verschlägt ihnen in kritischen Situationen die Sprache. Darunter lei-
den sie und mit ihnen die Angehörigen.

Manchmal werden mutistische Personen für stumm gehalten oder für 
autistisch. Beides trifft nicht zu. Sie schweigen nur an bestimmten Orten, 
in Gegenwart von bestimmten Menschen oder bei bestimmten Themen. 
Betroffen sind etwa 0,3 bis 1,0 Prozent der Bevölkerung, die meisten 
davon sind Kinder im Vor- und Grundschulalter. Auch mutistische Ju-
gendliche und Erwachsene bringen bei Fremden oder in prekären Situa-
tionen, z. B. vor der Klasse oder vor Gericht, kein Wort hervor. Aus
prägungs- und Schweregrade des selektiven Mutismus sind individuell 
verschieden.

Selektiver Mutismus ist heute nicht mehr nur eine „allgemeine Störung 
der sozialen Funktionen“ wie es noch in der ICD-10 heißt (Internatio-
nale Klassifikation psychischer Störungen der Weltgesundheitsorganisa-
tion WHO/Dilling et al., 2000). Weil mutistische Personen in bestimm-
ten („selektiven“) Situationen sich unbehaglich fühlen, ängstlich erregt 
sind und deshalb schweigen, wird selektiver Mutismus den sozialen Angst-
störungen zugeordnet (DSM-5, 2013, 5. Revision des Diagnostischen Sta-
tistischen Manuals der Amerikanischen Psychiatrischen Gesellschaft). 
Angst vor Fehlleistungen und negativer Beurteilung durch andere stei-
gern die innere Anspannung der Betroffenen in bestimmten Situationen, 
sodass sie nicht sprechen können oder das Sprechen vermeiden.

Angststörungen und selektiver Mutismus lassen sich besonders gut mit 
kognitiver Verhaltenstherapie (KVT) behandeln, wie Therapiestudien be-
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Vorwort10

legen. Selektiv mutistische Personen aller Altersgruppen können auf Kos-
ten der Krankenkassen eine KVT machen. Sie werden vom Verhaltens-
therapeuten gebeten, mitzuarbeiten und zwischen den Sitzungen viel zu 
üben. Das Schweigen lässt sich auch in Selbsthilfe mit Unterstützung eines 
zugewandten und empathischen Angehörigen oder Freundes beheben. 
Dieses Buch leitet dazu an.

Weil selektiver Mutismus besonders oft im Kindesalter vorkommt und 
am häufigsten Eltern mit ihren Kindern zur Therapie kommen, werden 
die meisten Selbsthilfe-Schritte am Beispiel von Kindern, unterstützt 
durch Eltern, Erzieher und Lehrkräfte1, dargestellt. Auf verblüffend 
ähnliche Weise können mutistische Jugendliche und Erwachsene ihre 
Sprechangst überwinden.

Für das Gelingen der Selbsthilfe bei selektivem Mutismus sind eine ge-
naue diagnostische Einschätzung und ein individuelles Erklärungsmo-
dell der Störung erforderlich. Entsprechend ist das Buch aufgebaut:
•	 In Kapitel 1 wird der selektive Mutismus anhand von Beispielen aus 

der eigenen klinischen Erfahrung und anhand der internationalen Dia
gnosekriterien dargestellt und von anderen psychischen Störungen ab-
gegrenzt.

•	 In Kapitel 2 wird erläutert, welche Faktoren zur Entstehung, Auslö-
sung und Aufrechterhaltung der Störung beitragen.

•	 In Kapitel 3 werden Selbsthilfemöglichkeiten vorgestellt, insbeson-
dere solche, die in ihrer Wirkung wissenschaftlich überprüft und in 
der Praxis erprobt worden sind. Angehörige, Erzieher und Lehrer er-
halten zahlreiche Hinweise.

•	 Thema des 4. Kapitels sind Besonderheiten der Selbsthilfe bei Jugend-
lichen und Erwachsenen.

Das Buch kann zur Vorbereitung auf eine kognitive Verhaltenstherapie ge-
nutzt werden, dient aber hauptsächlich als Leitfaden für das Vorgehen in 
Selbsthilfe.

Selektiver Mutismus ist manchmal extrem hartnäckig, sodass die Bewäl-
tigung der sozialen Angst und Sprechhemmung viel Geduld erfordert. 

1	 Um das Lesen zu erleichtern, wurde auf die Nennung der weiblichen und 
männlichen Form verzichtet. Obwohl größtenteils die männliche Form ver-
wendet wird, sind immer beide Geschlechter gemeint.
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Vorwort 11

Das habe ich von meinen eigenen Patienten gelernt und auch von vielen 
Kollegen und Supervisanden in intensiven Gesprächen mit und über se-
lektiv mutistische Kinder, Jugendliche und Erwachsene sowie bei der Be-
gleitung ihrer Behandlungen immer wieder gehört. Ihnen allen sei ge-
dankt. Ich danke auch den HNO-Ärzten Dr. Klaus Buck, Essen, und Dr. 
Rainer Seidl, Berlin, für hilfreiche Hinweise zur Stimmbildung. Mein be-
sonderer Dank gilt zum einen meinem Mann, Henner Schmidt-Traub, 
der die durch das Schreiben bedingte Einschränkung unserer Freizeit to-
leriert und mich technisch unterstützt hat. Zum anderen danke ich mei-
ner Lektorin, Susanne Weidinger, für die wie immer zuverlässige Orga-
nisationsabwicklung und den großen Freiraum bei der Gestaltung des 
Buches.

Berlin, November 2018� Sigrun Schmidt-Traub
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